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Liebe Lohmarerinnen 
und Lohmarer, 
„heiter-optimistisch“ so bewerben wir 
unser Neujahrskonzert, das am 15. Ja-
nuar das neue Jahr in der Jabachhalle 
mit einem wunderbaren Konzert will-
kommen heißt.
Und „Optimismus“ scheint mir auch 
das passendende Wort zu sein, dass 
ich Ihnen in meinen Weihnachts- und 
Neujahrsgrüßen gerne mit auf den Weg 
geben möchte:
2022 war geprägt von dem völker-
rechtswidrigen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine, Herausforderungen aufgrund 
der befürchteten Energiemangellage 
sowie hoher Inflation, den weltweiten 
Auswirkungen des Klimawandels und 
nach wie vor hatte uns Corona fest im 
Griff. 
Doch lassen Sie uns gemeinsam zu-
versichtlich in das neue Jahr schauen, 
auf dass es ein friedliches und solidari-
sches Miteinander ermöglicht.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie von ganzem Herzen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen ruhigen Ausklang des Jahres.
Nutzen Sie die schönen Momente, um 
wieder aufzutanken, um mit Kraft und 
Zuversicht – optimistisch – das neue 
Jahr zu beginnen.
Auf ein glückliches, gesundes und vor 
allem friedliches 2023!

Ihre

Wintermotiv der Halberger Kapelle St. Isidor von Doris Nietzard, Mitglied im Kunstkreis LohmArt 

Stadtverwaltung geschlossen: 27. - 30.12.2022

Im Zuge der Energiekrise hat die 
Stadtverwaltung eine Vielzahl von 
Maßnahmen ergriffen, um effizient 
Energie einzusparen.
Daher hat sie auch erstmals Be-
triebsferien eingerichtet: 

Zwischen den Feiertagen, vom 27. 
bis zum 30. Dezember, schließ die 
gesamte Stadtverwaltung.

Hierdurch wird eine nicht unerheb-
liche Menge an wertvoller Energie 
eingespart. 

Ab dem 2. Januar 2023 sind wir wie-
der für Sie da!

Die Stadtverwaltung wünscht  
Ihnen und Ihren Familien  
besinnliche Weihnachtstage  

sowie Zuversicht für das neue Jahr – 
mit Gesundheit, Zufriedenheit und 

vor allem Frieden!



                  

   

Neuer Ansprechpartner für Lohmarer Vereine

Wir gratulieren
22. Dezember: Eheleute Barbara 
und Jürgen Volkmar zur Goldenen 
Hochzeit, Lohmar-Ort

Eröffnet: Netz.Werk.Stadt.

Anfang November wurde die Netz.
Werk.Stadt. auf der Hauptstraße 71, in 
Lohmar-Ort feierlich eröffnet. Hier soll 
zukünftig eine nachhaltige, vernetzte 
und smarte Stadtentwicklung entste-
hen. Eine Ausstellung macht Smart City 
hier erlebbar und informiert u. a. über 
die Pläne der Stadt in den Bereichen 
Carsharing, Lohmar-App, und Mobilität
Ganz praktisch sollen in der Netz.
Werk.Stadt. z. B. Workshops zu den 
Themen: Smart City, Digitalisierung, 
Nachhaltigkeit, Mobilität, Energie oder 
Sensorik, für verschiedene Zielgrup-
pen in Lohmar angeboten werden. 
Die Räumlichkeiten können auch von 
Kooperationspartner*innen genutzt 
werden.

Die Netz.Werk.Stadt. lädt zum Aus-
tausch während der Öffnungszeiten 
und zu speziellen Sprechstunden ein: 
So bieten die Klimaschutzmanager der 

Als neu eingesetzter Vereins- und Ver-
anstaltungskoordinator ist Manfred 
Schellberg zukünftig die zentrale An-
laufstelle bei der Stadtverwaltung für 
alle Vereine. 
Er nimmt Anträge für Veranstaltungen 
entgegen, steht den Vereinen bera-
tend zur Seite und dient bei Unstim-
migkeiten zwischen den Vereinen als 
Vermittler. Er ist Ansprechpartner bei 
Problemen mit den Sportstätten und 
städtischen Räumlichkeiten und kom-
muniziert mit den zuständigen Abtei-
lungen innerhalb der Verwaltung. Ein 
weiteres Aufgabenfeld wird die Ent-
wicklung neuer Sport- und Kulturver-
anstaltungen sein. Dies geschieht in 
enger Zusammenarbeit mit dem Ver-

Bürgermeisterin Claudia Wieja (Mitte) und der 
Smart-City-Arbeitskreis eröffneten die Netz.
Werk.Stadt., die vom Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen ge-
fördert wird.

Stadt Lohmar, Dirk Schulz und Chri-
stian Simons, einer Sprechstunde und 
Dr. Sonja Holl-Supra, Projektleitung 
Smart City, informiert über das Projekt 
„Smart City“. Weitere Informationen: 
www.Lohmar.de/nws

Gemeinsam an den wichtigen Themen unserer Zeit werken

Stadtverwaltung bietet zenralen  Vereinskoordinator

Zu erreichen ist der neue Vereins- und Veran-
staltungskoordinator Manfred Schellberg un-
ter Tel.: 02246 15-355 oder Vereine@Lohmar.de

einskomitee Lohmar, dem Stadtsport-
bund und dem Stadtmarketingverein. 

Winterpause für Bürger-
meisterin vor Ort 
Die beliebte Sprechstunde „Bürgermei-
sterin vor Ort“ geht in die Winterpause: 
In den Monaten Dezember und Janu-
ar findet der Dialog witterungsbedingt 
nicht statt.
Neue Termine für den ungezwungenen 
Austausch mit der Verwaltungsspitze, in 
den Lohmarer Ortsteilen, werden recht-
zeitig bekannt gegeben.

Gisela Houck übergibt nach 15 Jahren 
die Leitung des Bingo-Spiels, das je-
den dritten Freitag im Monat in der Vil-
la Friedlinde gespielt wird, an Renate 
Beerbaum. Wir sagen ihr Dankeschön 
für das großartige ehrenamtliche En-
gagement! Die nächste Bingo-Ver-
anstaltung findet am 20. Januar, um 
14:30 Uhr, in der Villa Friedlinde statt. 
Alle, die Lust haben, mitzumachen, 
sind herzlich willkommen!

Bingo unter neuer Leitung

Noch bis 19. Dezember  
für Glasfaser anmelden! 
Die Deutsche Glasfaser GmbH bie-
tet den Glasfaserausbau für Ag-
ger, Algert, Aiselsfeld, Birk, Breidt, 
Dahlhaus, Deesem, Durbusch, Ell-
hausen, Geber, Heide, Honrath, 
Höffen, Hoven, Inger, Krahwinkel, 
Salgert, Stöcken, Wahlscheid und 
Weilerhohn an. 
Noch bis zum 19.12.2022 können 
sich alle Haushalte in den o. a. 
Ortschaften für einen Glasfaser-
anschluss registrieren. Es fallen 
hierzu keine Baukosten an. Einzige 
Voraussetzung ist der Abschluss 
eines 24-monatigen Tarifs bei der 
Deutsche Glasfaser GmbH.
Anmeldung und Details unter www.
deutsche-glasfaser.de/lohmar



   

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Ein kleines Kerzenlicht mit großer Sym-
bol- und Strahlkraft – das ist das Frie-
denslicht, das aus Betlehem in die Welt 
getragen und in vielen regionalen und 
lokalen Aktionen an alle Menschen gu-
ten Willens als Symbol der Hoffnung 
auf Frieden weitergereicht wird.
Die Pfadfinder*innen vom Stamm St. 
Johannes Lohmar holen das Friedens-
licht nun schon seit über 15 Jahren je-
des Jahr im Kölner Dom ab und bringen 
es ins Hospiz nach Deesem, ins Alten-
heim nach Lohmar und seit zwei Jahren 
auch ins Rathaus.
Durch die andauernde Corona-Pande-
mie, die warnenden Zeichen und Aus-
wirkungen des Klimawandels und vor 
allem durch den Krieg in der Ukraine 
bekommt das Friedenslicht in diesem 
Jahr erneut eine besondere Bedeu-
tung. Unabhängig einer religiösen 
Überzeugung ist die kleine Flamme im 
wahrsten Sinne des Wortes ein Licht-
blick und kann Hoffnung und Zuver-
sicht spenden. Es verbindet Menschen 
vieler Nationen und Religionen mitei-
nander.

Der Schwerpunkte des Pfadfindens 
liegt im gegenseitigen Zusammenhalt 
und in der persönlichen Weiterentwick-
lung von Kindern und Jugendlichen. 
Das bedeutet für die derzeit ca. 35 ak-
tiven Kinder und Jugendlichen sowie 

Ehrenamt des Monats Dezember: Koordinatorinnen und Koordinatoren des
Friedenslicht

die drei Leiterinnen und sieben Leiter 
des Stamm St. Johannes Lohmar nicht 
nur Spaß und Abenteuer, sondern ein 
Verständnis und eine wertschätzende 
Verantwortung für die Welt. Sie verste-
hen sich als große Gemeinschaft, bei 
der es um die Vermittlung von Werten 
und sozialer Kompetenzen geht.
Deshalb ist ihnen die Friedenslicht-Tra-
dition in den Wochen vor Weihnachten 
auch besonders wichtig, um sich aktiv 
für den Frieden und die Völkerverstän-
digung zu engagieren.

Auch im Rathaus wird das Friedens-
licht wieder zu sehen sein: Am 20. 
Dezember um 18:30 Uhr kommen die 

Das Foto entstand 2021 bei der Übergabe des Friedenslichtes im Rathaus: Lars Arens, Jendrik Arens, 
Christo Lehmacher, Bürgermeisterin Claudia Wieja, Sven Pimmer und Maximilian Wiemer (v.l.n.r.)

Schöne Geschenkidee!
Wahlscheid Kollage für den 
guten Zweck

Über 70% Einsparpotenzial für Vereine 

Pfadfinder*innen ins Rathaus und 
überreichen Bürgermeisterin Claudia 
Wieja das Friedenslicht. Dann werden 
sie auch für ihr großartiges Engage-
ment geehrt und mit der Urkunde zum 
Ehrenamt des Monats ausgezeichnet.
 
Gerne können Sie während der Öff-
nungszeiten ins Rathaus kommen, um 
sich selbst eine Kerze am Friedenslicht 
– als leuchtendes Zeichen der Verbun-
denheit – zu entzünden und mit nach 
Hause zu nehmen.

Weitere Informationen zur Aktion Frie-
denslicht: www.friedenslicht.de/
category/presse

Noch sind wenige Stücke der handsig-
nierten einzigartigen 900-Jahre-Wahl-
scheid-Fotokollage des Künstlers Her-
bert Döring-Spengler zum Preis von 150 
EUR zu erwerben.  Der Erlös wird wei-
terhin der Lohmarer Tafel gespendet.  
Die 45 x 25 cm großen Kunstdrucke, die 
sich als schönes Weihnachtsgeschenk 
eignen, werden in der Bibliothek im 
Wahlscheider Forum oder nach vor-
heriger Anmeldung im Stadthaus bei 
Marita Walter unter Tel.: 02246 15-351 
oder E-Mail: Marita.Walter@Lohmar.de 
verkauft.

Ein Scheck über 1.400 EUR aus dem 
bisherigen Verkaufserlös konnten Bür-
germeisterin Claudia Wieja und Her-
bert Döring-Spengler bereits der Tafel 
übergeben.

Pfadfinderinnen und Pfadfinder des Stammes St. Johannes Lohmar

Flutlichtanlagen werden auf LED-Technik umgerüstet

Für die Umrüstung auf energiespa-
rende LED-Technik der drei Flutlichtan-
lagen an den Sportplätzen in Lohmar, 
Wahlscheid und Birk investiert die 
Stadt Lohmar etwa 100.000 EUR.

Mit den neuen Anlagen kann dann eine 
Energieersparnis von über 70% für die 
Vereine erzielt werden.

„Das ehrenamtliche Engagement der 
Vereine liegt mir sehr am Herzen und 
deshalb freut es mich umso mehr, 
dass wir durch diese kurzfristigen 
Maßnahmen unsere Vereine in dieser 
unsicheren Zeit unterstützen können.“ 
erklärt Bürgermeisterin Claudia Wieja. 

Die Stadtverwaltung hatte im vergan-
genen Jahr einen Förderantrag für die 
Umrüstung mit LED Scheinwerfern al-
ler Flutlichtanlagen gestellt. Bisher ist 
die Bearbeitung des Antrages nicht 
abgeschlossen und ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn ist bei den Förder-
programmen der NKI (Nationale Klima-
schutzinitiative) nicht möglich. Daher 
hat sich die Stadt Lohmar entschlos-
sen, die Umrüstung mit eigenen Haus-
haltsmitteln schnellstmöglich umzu-
setzen.
Voraussichtlich schon im Dezember 
diesen Jahres werden die Arbeiten an 
der Umrüstung der Flutlichtanlagen be-
ginnen.
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Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeisterin Claudia Wieja 
besprechen wollen? 
Dann besuchen Sie die Sprechstun-
de der Bürgermeisterin!
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus ggf. als Video- oder Tele-
fonkonferenz 
Anmeldung unter: 
Ratsbuero@Lohmar.de oder  
unter Tel.: 02246 15-114

15. Januar: Neujahrskonzert in der Jabachhalle

Die sehr geschätzte Tradition, alle zwei 
Jahre ein Neujahrskonzert in Lohmar zu 
geben, wurde leider durch die Pande-
mie unterbrochen. Aber Anfang 2023 
ist es wieder so weit: Am 15. Januar fin-
det das beliebte Neujahrskonzert in der 
Jabachhalle nun zum vierten Mal statt. 
Und die Besucher*innen dürfen sich 
wieder auf ein hochwertiges Programm 
freuen: Neben den bewährten Kräften, 
dem Blasorchester Neuhonrath, dem 
Lohmarer Blasorchester, der städ-
tischen Musik- und Kunstschule, ver-
treten durch ein Harfen-Ensemble und 
den exzellenten Solo-Gitarristen Noah 
Adelmann, sowie den Mitgliedern der 
Ballettschule im Hofgarten wirkt dies-
mal der Meisterchor aus Lohmar-Birk, 
die Singgemeinschaft Birk, mit. Alle 
auftretenden Künstler*innen stehen als 
Garanten für das aktive und niveauvolle 
Kulturleben in unserer Stadt.
Bereits in den Jahren 2015, 2017 und 
2019 erfüllten die Konzerte den Wunsch 
der zahlreichen Gäste nach einem 
schwungvollen, heiter-optimistischen 

19. Dezember: Klartext 
statt Amtsdeutsch
Für den Tag nach dem 4. Advent und 
kurz vor den Weihnachtsfeiertagen hat
die Online-Redaktion der Stadt ge-
meinsam mit der Bürgermeisterin ein-
kleines „Klartext-Spezial“ vorbereitet: 
Mit Literatur, Musik und Gesang stim-
men wir Sie auf Weihnachten ein.
Mehr wird aber noch nicht verraten.
Schalten Sie ein und verbringen eine 
vorweihnachtliche Stunde mit der Bür-
germeisterin und ihren Gästen: Der 
Livestream kann - wie immer - auf
der städtischen Facebook-Seite fb.me/
lohmar.de angeschaut werden. 

Willkommen neues Jahr! Kartenvorverkauf hat begonnen

und abwechslungsreichen Programm. 
Das Gleiche versprechen die Organisa-
toren und Protagonisten auch bei die-
sem kommenden Neujahrskonzert. 

NEUJAHRSKONZERT
Lohmar
2023

Blasorchester Neuhonrath
Lohmarer Blasorchester
Singgemeinschaft Birk
Ballettschule Im Hofgarten
Musik- und Kunstschule Lohmar
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In Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt

Schirmherrin: Claudia Wieja, Bürgermeisterin 

 15. Januar • Jabachhalle Lohmar
Beginn 17:00 Uhr

Die Stadt Lohmar trauert um das ehemalige Ratsmitglied und den ehrenamt-
lichen Bürgermeister a.D.      

			   Rolf Lindenberg
der in der Nacht zum 22. November 2022 im Alter von 82 Jahren nach langer, 
schwerer Krankheit verstorben ist.

Lohmar verliert mit Rolf Lindenberg einen engagierten Kommunalpolitiker und So-
zialdemokraten, der die Entwicklung der Stadt mitgeprägt hat. 

Mit seiner Wahl 1989 war Rolf Lindenberg der letzte ehrenamtliche Bürgermeister 
in Lohmar, bevor 1994 das Amt des Bürgermeisters hauptamtlich geführt wurde. 
In der fünfjährigen Amtsperiode war er Vorsitzender des Rates, des Haupt-, Finanz- 
und Beschwerdeausschusses sowie des Ausschusses für Zivile Verteidigung. 
Während seiner Amtszeit wurden der ehemaligen Gemeinde Lohmar die Stadt-
rechte verliehen, das Bürgerhaus Birk sowie der Kindergarten Villa Regenbogen 
eröffnet und der Schulbetrieb am Gymnasium Lohmar ging an den Start. 
Lindenberg setzte sich für den Bau des Bürgerhauses Forum Wahlscheid ein und 
kümmerte sich immer um die Belange der Sportvereine.
Vor seiner Zeit als ehrenamtlicher Bürgermeister war der ehemalige Leiter des Al-
tenheims in Wahlscheid Mitglied und Vorsitzender der verschiedensten Ausschüsse. 

Lindenberg wollte für die Menschen in seiner Stadt eine lebenswerte Zukunft 
gestalten. Begonnen und beendet hat er sein politisches Engagement als 
sachkundiger Bürger. In der Zeit von 1975 bis 2004 war er Mitglied des Rates.

Rat und Verwaltung der Stadt Lohmar werden ihm für seinen engagierten Ein-
satz für die Stadt und ihre Menschen ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf


